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U N D  H E U T E ?

. . . verhandeln Kirchen, Politik und Wirtschaft
Die Einzelhändter setren sie als
Umsatzbringer, ftir die Kirchen
ist sie eine Störung des Ruhetags:
die Öffnung von Läden am Sonn-
tag. Besonders umstritten ist in
Schleswig-Hol-
stein die ,,8ä-
derregelung"
für 7o touristi-
sche Orte. r'Sie
erlaubt es Ge-
schäftsleuten,
von ]anuar bis
Oktober sonntags von n bis r9
Uhr ihre Ge$chäfte zu öffnen. Ein
runder Tisch soll den Konflikt
zwischen Kirchen, Landesregie:
rung und Wirtschaft befrieden,
heute könnte es zum Durch-
bruch kommen. Könnte.

Parallel läuft eine Klage der

katholischen und evangelischen
Kirche gegen die Regelung vor
dem Oberverwaltungsgericht in
Schleswig. Außerdem läuft im
November die Verordnung aus,

die die Bäderre-
gelung beinhal-
tet. Ziel der Poli-
tik ist es nun, ei-
ne Einigung zu
erzielen, bevor
es zu einem Ur-
teilkommt. Klar

ist, dass der Handel Einschrän-
kungen wird hinnehmen müs-
sen - die Kirchen haben ein Ur-
teil gegen eine ähnliche Rege-
lung in Mecklenburg-Vorpom-
mern auf der Haben-Seite. oru
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